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Überblick zur Erstberatung

• Das Programm gibt es seit dem Jahr 2024

• Insgesamt wurden in den letzten beiden
Jahren 21 Beratungen durchgeführt (12
Beratungen pro Jahr sind möglich)

• Schwerpunkt liegt auf Neubau, Reaktivierung
oder Erweiterung von Gleisanschlüssen

• 6 Projekte haben gute Aussichten auf eine
Realisierung

• Alle anderen Projekte haben mindestens einen
Handlungsleitfaden erhalten

Quelle: Google Maps, Bearbeitung Stefan Kindorf
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Beispiel:
Entwicklung klimaneutrales Gewerbegebiet

• Die Kommune hatte sich im Jahr 2024 um eine 
Erstberatung bei der NVBW beworben.

• Als Ergebnis wurde zunächst die Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie zur schienenseitigen Anbindung 
empfohlen.

• Diese Machbarkeitsstudie wurde durch die NVBW im 
Jahr 2025 mitfinanziert und fachlich begleitet.

• Insgesamt wurden fünf Varianten entwickelt und 
bewertet (incl. grober Kostenschätzung).

• Auf Basis der verschiedenen Varianten soll geprüft 
werden, welche Potentiale für die Nutzung bestehen.

Quelle: Schüßler Plan, Zwischenpräsentation 22.10.2025
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Beispiel: 
Neubau Umschlaghalle und Erweiterung Gleisanschluss

Quelle Steffen Nestler (LUB Consulting GmbH)

• Die Spedition hatte eine ältere Umschlaghalle mit 
einem bestehenden Gleisanschluss übernommen.

• Die weitere Planung sieht einen Ersatz durch einen 
zeitgemäßen Neubau vor. Dabei sollen die 
Lagerfläche und der Gleisanschluss erweitert 
werden.

• In der Erstberatung im Jahr 2025 wurde geklärt 
welche der Maßnahmen förderfähig sind und von 
welchen Fördersummen auszugehen ist.

• Das Erstgespräch mit dem Eisenbahnbundesamt zur 
Beantragung der Fördermittel wurde vorbereitet und 
durchgeführt.
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Die Erstberatungen werden im Jahr 2026 wieder angeboten

• Bewerbungsaufruf ist am 24. März 2026 erfolgt

• Um die zwölf Erstberatungen können sich Unternehmen mit Sitz in Baden-Württemberg 
sowie alle Städte, Gemeinden und Landkreise des Landes bewerben

• Für eine Bewerbung ist nicht zwingend ein fertig durchgeplantes Konzept erforderlich, 
auch Innovative Ideen, die mit Unterstützung der Erstberatung weiterentwickelt werden 
können, sind willkommen

• Bewerbungsschluss ist am Freitag, 8. Mai 2026

• Weitere Informationen unter: 
• Strategische Sonderaufgaben » Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH
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Kontaktdaten

Stefan Kindorf

Tel.: +49 711 23991-1184

E-Mail: Stefan.Kindorf@nvbw.de oder 

SGV-Beratung-BW@nvbw.de 

         

NVBW - Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH

Kompetenzzentrum Güterverkehr

Rosensteinstraße 37 B, 70191 Stuttgart
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Für alle in Bewegung.


	Folie 1: Erstberatung zu den Förderprogrammen des Schienengüterverkehrs
	Folie 2: Überblick zur Erstberatung
	Folie 3: Beispiel: Entwicklung klimaneutrales Gewerbegebiet 
	Folie 4: Beispiel:  Neubau Umschlaghalle und Erweiterung Gleisanschluss
	Folie 5: Die Erstberatungen werden im Jahr 2026 wieder angeboten         
	Folie 6: Kontaktdaten
	Folie 7

